
 
 
 
 
 
An die       
Fachstelle Ausstellungswesen 
 
- bei Rang 1:  

Herrn. Dr. Wolfgang Leupold, Postfach 11 37, 07901 Schleiz 
 
- bei Rang 2 bzw. Rang 3. 

an den zuständigen eigenen Landesverband 
 
Eleven-Beurteilung 
 
 
Name: .................................................  Vorname: ..................................   Geb.: .......................... 
 
Straße:  .........................................................................................   Telefon: ............................................. 
 
PLZ/Ort:  .....................................................................................   BDPh-Mitgl.-Nr.: .............................. 
 
Bewerbung vom: ...............................................     Zahl der Eleveneinsätze .................... 
 
für Gruppe(n):  LÄ     PO    GA    LU    AS    TH     MA    FI    OP    AK    LI 
                                                                                                                                                                    
 
 

Ausstellung: ......................................................................................................................................... 
 
Datum:  .................................................. 
 
Vorsitzender der Jury: ............................................................................................................................ 
 
Betreuender Juror: ............................................................................................................................ 
 
Zweiter Juror im Team: ............................................................................................................................ 
 
 

Von der Jury (insbesondere Betreuer und Vorsitzender) im Einvernehmen mit dem Eleven/der Elevin unter 
Berücksichtigung seiner / ihrer vorgesehenen Gruppenzuordnung und Spezialkenntnisse zur Bewertung und 
ausführlichen Vorstellung zugewiesenen Exponate: 
 
Gruppe  Nr. Titel (Kurzform) 
 
............  .......... ............................................................................................................................. 
 
............  .......... ............................................................................................................................. 
 
............  .......... ............................................................................................................................. 
 
............  .......... ............................................................................................................................. 
 
............  .......... ............................................................................................................................. 
 
Fortsetzung auf der Rückseite 
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Beurteilung 
(Zutreffende Beurteilungsvorgaben bitte eindeutig kennzeichnen und/oder eigene Aussagen als Anlage beifügen) 
 
1. Allgemeiner Eindruck:    sehr gut    gut    weniger gut 
 
2. Fachlicher Eindruck    sehr gut    gut    weniger gut 
 
3. Arbeitsweise: 
 

 sehr sorgfältig, rationell, schnell und weitestgehend fehlerfrei 
 arbeitet gut und ohne Umstände in angemessener Zeit 
 noch etwas ungeübt, jedoch das Arbeitspensum wird ordentlich bewältigt 
 ohne Anleitung sind die Arbeitsergebnisse nicht immer brauchbar 

 
4. Urteilsvermögen: 
 

  erkennt das Wesentliche auch unvertrauter Informationen, sieht die Zusammenhänge unmittelbar, 
      findet ein eigenes, schlüssiges, abgewogenes Urteil 
  erkennt das Wesentliche vertrauter Informationen, sieht die Zusammenhänge, urteilt selbständig 
      und sicher 
  noch etwas ungeübt, erfasst das Wesentliche und sieht Zusammenhänge nach eingehender 
      Beschäftigung mit dem Exponat, im Urteil noch etwas unsicher und zaghaft 
  ohne Anleitung werden wesentliche Teile nicht erkannt und Zusammenhänge nur unvollständig  
      erfasst, unselbständig im Urteil 

 
5. Gespräch mit dem Aussteller 
 

    stellt in straffer Gedankenführung und gewandter Ausdrucksweise das Wesentliche klar heraus, 
        überzeugt durch schlüssige Argumentation, offen für Kritik, selbst aber kritisch, dabei konstruktiv 
        und ausgleichend, seine Ratschläge sind hilfreich 
 die Darstellung seines Urteils und seiner Gedanken ist klar und geordnet, treffsicher und 

differenziert, für Kritik offen, hilfsbereit 
 noch etwas ungeübt, mitunter werden bedeutsame Informationen nicht ohne Schwierigkeiten 

weitergegeben, vertritt sein Urteil sachlich 
 der Vortrag ist mitunter noch nicht klar und ausreichend überzeugend, so dass die bedeutsamen 

Informationen nicht immer vom Gegenüber aufgenommen und umgesetzt werden können, 
zurückhaltend. 

 
6. Sonstige Aussagen des Betreuers: 
 
 
7. Sonstige Aussagen des Juryvorsitzenden: 
 
 
8. Gesamturteil: 
Wenn alle sonstigen formellen Voraussetzungen erfüllt werden, erscheint uns der Eleve / die Elevin für die 
Berufung zum Juroren für den Rang   1    2    3 
 
der Gruppen     LÄ     PO     GA     LU     AS     TH     MA    FI    OP    AK    LI 

 uneingeschränkt geeignet. 
 mit nachfolgender Einschränkung geeignet: 
 
 ....................................................................................................................................................... 
  nach Nachbeschulung und weiteren Eleveneinsätzen geeignet. 
  nicht geeignet. 

 
.......................................................,  den ................................  Anlagen:  .................................... 
 
...............................................................   ................................................................... 
        Unterschrift des Betreuers          Unterschrift des Juryvorsitzenden 

 
               BDPh-Organisationsmappe, Pflichtformblatt                                              88 
               1.1.2016 


